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Jugendreferat 
Grenzach-Wyhlen
Wer wir sind und was wir machen
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Deine Meinung:
•Was gefällt euch in 

Grenzach-Wyhlen:
– 3 grüne Kärtchen

•Was fehlt euch in 
Grenzach-Wyhlen:
– 3 gelbe Kärtchen



Was kann 
ich selber tun, damit
mein Anliegen zu einem 

wichtigen Thema in 
Grenzach-Wyhlen wird?
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• Parlamentarische Form
• Offene Form
• Projektorientierte Form
• Geschlossene Form
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Jugendhearing
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Jugendhearing
• Wird von der Verwaltung organisiert, um 

Jugendliche anzuhören

• Können alle Jugendliche ansprechen oder 
Zielgruppen betreffen

• Sind oftmals themenorientiert

• Haben keine regelmäßigen Termine, können 
flexibel stattfinden

• Jugendliche sind nicht verpflichtet teilzunehmen

• Jugendliche fungieren als Berater oder Experten

• Aus Jugendhearings können Projektthemen 
entstehen

• Entscheidungen treffen jedoch politische Gremien



Jugendkonferenz
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Jugendkonferenz
• Findet in regelmäßigen Abständen statt

• Wird meist von der Gemeinde initiiert, 
Jugendliche können diese auch organisieren

• Ist für alle Jugendliche eines Ortes zugänglich

• Jugendliche können Fragen und Anliegen 
einbringen

• Teilnehmer bilden Arbeitsgruppen, um 
Lösungsvorschläge auszuarbeiten (können 
Unterstützung von Experten und Verwaltung 
erhalten)

• Ergebnisse der aktuellen Themen werden 
präsentiert



Jugendkonferenz
• Umsetzung der Themen und Projekte hängt von 

Entscheidungsträgern der Politik ab 

• Austausch auf Augenhöhe mit Experten und 
Entscheidungsträgern

• Ist keine verpflichtende Form

• Aus den Themen können Arbeitskreise entstehen
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Workshops/ Zukunftswerkstatt
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Workshops/ Zukunftswerkstatt
• Haben bereits ein vorgegebenes Thema

• Themen können mehrere Zielgruppen betreffen 
(Jugendliche, Erwachsene, Vereine)

• Ist zeitlich begrenzt

• Findet unregelmäßig statt

• Freiwillige Teilnahme an Erarbeitung der Themen

• Entscheidung über die erarbeiteten Themen 
hängt von politischen Entscheidungsträgern ab

• Kann ergänzend zu anderen Beteiligungsformen 
stattfinden
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Jugendgemeinderat/-parlament
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Jugendgemeinderat/-parlament
• Jugendliche können sich zur Wahl aufstellen

• Alle Jugendliche aus der Gemeinde wählen ihre 
Vertreter für den JGR

• Eine begrenzte Zahl an Sitzen können von 
Jugendlichen besetzt werden

• Ist wie ein Gemeinderat aufgebaut

• Besitzen eine Geschäftsordnung oder Statuten

• Jugendliche verpflichten sich für eine festgelegte 
Legislaturperiode für das Amt

• Sollen die Interessen, Themen und Vorschläge 
der Jugendlichen bei der Gemeinde vertreten

• Können daraus Projekte gestalten



Jugendgemeinderat/-parlament
• Starker Einblick in politische Abläufe

• Es finden regelmäßige öffentliche Sitzungen des 
JGR mit einer Tagesordnung statt

• Über Umsetzung und Bearbeitung der Themen 
muss mit einer Mehrheit im JGR abgestimmt 
werden

• Können ein Rederecht im Gemeinderat erhalten, 
um bei Projekten, die Jugendliche betreffen 
mitzubestimmen
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8er-Rat
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8er-Rat
• Liegt zwischen Offener und Repräsentativer 

Beteiligungsform

• Betrifft nur Schüler der 8. Klassen, daher eine in 
sich geschlossene Beteiligungsform

• Die Achtklässler können beim 8er-Rat teilnehmen

• Beschränkte zeitliche Kapazität (ein Schuljahr)

• Fast alle Veranstaltungen finden an 
Schulvormittagen statt

• Es gibt 3 Konferenzen (2 Schulvormittage +
1 Vorstellung im Gemeinderat)

• Dazu finden 3 Projektvormittage mit 
Arbeitsgruppen statt



8er-Rat
• Die Arbeitsgruppen erarbeiten die Themen mit 

den jeweiligen Experten und dem Fachpersonal 
der Verwaltung 

• Durchführung der erarbeiteten Themen hängt von 
den politischen Entscheidungsträgern ab

• Hoher Organisationsaufwand (Alle 8. Klassen 
müssen an denselben Vormittagen Zeit haben, 
Experten für gemeinsame Termine organisieren)

• Kann eine ergänzende Beteiligungsform zu 
anderen Formen sein



Literatur

• Baden-Württemberg Stiftung gGmbH
Jugendbeteiligung in der Kommune – In Zukunft mit uns! 
Handreichung Nr. 2. München, 2016.


